
„Österr. Gesellschaft für Nach-
haltige Immobilienwirtschaft“- 
Geschäftsführer Peter Engert:

„Räumen wir mit dem 
Gerücht auf, dass Klima-
schutz wehtut. Wenn die 
Dinge wirklich zu Ende ge-
dacht werden, ist Klima-
schutz vielleicht eine not-
wendige Verhaltensände-
rung, aber wehtut er uns 
nicht.

Wenn die Öffis im Speck-
gürtel von Wien regel mäßig 
mehrmals die Stunde mit 
vertretbaren Preisen ver-
kehren würden, würde sich 
die Zahl der Auto-Pendler in 
Wien stark verringern. Das 
kostet zwar Geld, bringt 
aber sofort Erfolge und ver-
bessert darüber hinaus 
den Komfort. Nach dieser 
Verbesserung kann gerne 
über Öko-Steuern und Ci-
ty-Maut diskutiert wer-
den, denn das betrifft 
dann nicht die Pendler, die 

derzeit noch zum Autofah-
ren in der Stadt gezwun-
gen werden.

In der Immobilienbran-
che gewinnen wir durch 
die anhaltende Diskussion 
über Nachhaltigkeit stän-
dig an Qualität dazu. Ge-
bäude werden lebenswer-
ter, Städte werden grüner, 
Quartiere werden nach-
barschaftlicher und ein 
guter Platz zum Leben. 
Neue Technologien er-
leichtern unser Leben und 
helfen Kosten zu sparen. 

Ob man an den Klimawan-
del glaubt oder nicht, 
 allein die Diskussion darü-
ber verbessert unser Leben 
bereits.“

Mehr Infos im Internet 
unter www.ogni.atmietfläche von 79.000 m² 

Platz für rund 5.700 
 Arbeitsplätze geschaffen. 
Dank der außergewöhnli-
chen Flexibilität und ma-
ximalen Raumnutzung 
sind die Bürotürme für ver-
schiedene Organisations-
formen und Arbeitsweisen 
wie Open Space Offices bis 
hin zur Zellenstruktur ge-
eignet. Ein Großteil der 
 Büroflächen wurde bereits 
erfolgreich vermietet. 

Multifunktionales Gebäudeensemble prägt das Stadtbild
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ÖGNI GF Peter Engert.

Neues Wahrzei-
chen am Haupt-

bahnhof. 

Lebenswerte. 
grüne Städte – 

wie Wien. 

Kommentar vom Klimaexperten

ÖGNI: »Klimaschutz tut 
bestimmt nicht weh« Liesing. Mit der Erreichung der 

Dachgleiche im „Carrée Atzgers-
dorf“ beim Projekt der Österreichi-
sches Siedlungswerk Gemeinnützige 
Wohnungsaktiengesellschaft (ÖSW) 
in Wien Liesing erfolgte ein weiterer 
Meilenstein in der Quartiersentwick-
lung. Das Großprojekt mit 255 Woh-
nungen soll planmäßig 2020 fertig-
gestellt werden. 

Gleichenfeier im 
»Carrée Atzgersdorf«
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räume sowie einem gro-
ßen Wohn- und Esszim-
mer inkl. Gemeinschafts-
küche je Seniorenwohnge-
meinschaft.

Gerade im hinblick auf 
den demografischen Wan-
del hat dieses Wohnkon-
zept sehr hohes Potenzial, 
denn laut Statistik wird es 
in den nächsten vierzig 
Jahren nahezu zu einer 
Verdopplung der Pensio-
nisten kommen.“

GF Christoph Schäffer.

Junges Wohnen. „Spe-
ziell für Jüngere hat das 
Land Niederösterreich 
seit 2013 ein eigenes För-
dermodell entwickelt. 
Das Modell „Junges Woh-
nen“ ist für junge Men-
schen bis 35 besonders 

 attraktiv, aufgrund des 
geringen Eigenfinan-
zierungsbeitrages von 
maximal 4000 Euro. 
Die Wohnungen haben 
eine maximale Größe 
von 60 Quadratmeter“, so 
Wohnbau-Landesrat Mar-

tin Eichtin-
ger.

Insgesamt 
acht GEDE-
SAG-Wohnun-
gen konnten 

ihren neuen Mietern 
übergeben werden.

Schlüsselübergabe am »Bisamberg III«
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